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himmelwärts

Ich schaue gern in den Himmel. Wenn er blau 
ist. Aber auch wenn Wolken vorbeiziehen, 
ihre Formen verändern. Auch dunkle Wolken 
können wunderschön sein, wenn sie von 
der Sonne beschienen einen silbernen Rand 
bekommen. Der Himmel scheint auch so 
grenzenlos zu sein. In den Himmel schauen 
heißt für mich daher auch Freiheit. Darauf 
freuen sich auch viele in den kommenden 
Ferien: Endlich frei!

Einfach in den Tag hineinleben. Keine 
Termine. Viele wünschen sich diese Freiheit 
auch, wenn sie gar nicht mehr in dem 
Sinne Ferien haben, wie Schülerinnen oder 
Berufstätige. Rentner haben doch immer frei, 
oder? Doch frei haben, heißt ja noch lange 
nicht frei sein. Eben ungebunden sein. Und 
erst recht sorgenfrei. Denn frei zu sein, hat ja 
nicht nur etwas mit Äußerlichkeiten zu tun. 
Es hat damit zu tun, was Herz und Verstand 
beschäftigt, einengt, ja gefangen nimmt.

 Hilfreich kann sein, die Weite zu suchen. 
Rein räumlich, aber auch innerlich. Abstand 
zum Alltag nehmen und mal auf ganz andere 
Gedanken kommen. Wie gut sind Zeiten, in 
denen uns der Wind durch die Haare weht, 
der Blick einfach in den weiten Himmel 
schweifen darf. Zweck-freie und gerade 
deshalb sinn-volle Stunden, um an Geist und 
Seele aufzutanken. 

Diese grenzenlose Zeit sei von Gott behütet, 
so wie es in Psalm 36 so schön besungen 
wird: „Gott, deine Güte reicht so weit der 
Himmel ist und deine Treue soweit die 
Wolken gehen“.

 	 Ihre Pastorin Daniela Ludewig-Göckler
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Aus Friedrichsfehn

 „Lebendiger“ Wind 
in Friedrichsfehn
Wir können den Wind nicht ändern aber wir können 
die Segel richtig setzen. (Aristoteles)
Bereits seit dem 1.Dezember 2023 ist die Apotheke 
in Friedrichsfehn im Besitz von Svenja Giese und 
Steffen Wirth. Die beiden sind Inhaber der Apo-
theken in Edewecht (Hubertus und Nikolai) und 
führen nun die Apotheke in Friedrichsfehn unter 
dem Namen Vitus Apotheke als Filiale.
Der Name Vitus bedeutet der Lebendige- der Le-
bensvolle. Außerdem ist St. Vitus unter anderem 
der Schutzpatron der Apotheker. Damit hofft das 
Team der Apotheke auf einen guten Schutz und 
startet mit „lebendigem“ Wind in die Zukunft. Mit 
der neuen Außenwerbung ist die Umgestaltung 
komplett.
Die Apotheke bietet neben der schnellen Arznei-
mittelversorgung ein großes Angebot an Kosmetik 
sowie apothekenüblichen Waren. Monatlich gibt 
es aktuelle Angebote für die Kunden und die be-
währten Taler aus den Edewechter Apotheken 
werden auch in Friedrichsfehn verteilt.
Außerdem bietet die Apotheke pharmazeutische 
Dienstleistungen an. Darunter fallen zum Beispiel 
Blutdruckmessung, Erklären/ Üben der Handha-
bung von Inhalatoren und ausführliche Analyse 
der Medikation. Das Team der Vitus Apotheke freut 
sich auf Ihren Besuch und berät Sie gerne bei al-
len Fragen rund um Arzneimittel und Gesundheit. 
  Dr. Karin Bramlage

 Gottes Segen für 
Schulanfänger und 
Schulanfängerinnen
Leider verzichtet die Grund-und Oberschule 
Friedrichsfehn in diesem Jahr auf eine kirchliche 
Beteiligung an der Feier zur Einschulung der Schü-
lerinnen und Schüler der ersten Klasse.
Die Kirchengemeinde bietet allen Kindern, die in 
diesem Jahr in Friedrichsfehn zur Schule kommen, 
an, ihnen ganz persönlich Gottes Segen zuzuspre-
chen. Im Gottesdienstraum im Gemeindezentrum 
in der Dorfstraße 16 erwartet Pastor Karsten Peus-
ter interessierte Familien am Samstag, den 10. 
August in dem Zeitraum von 10.45 Uhr bis 12.15 
Uhr. Die Kinder bekommen in einem persönlichen 
Wort beim Glanz der Osterkerze Gottes Segen für 
ihren neuen Lebensabschnitt zugesprochen.
Interessierte Familie melden sich bitte bis zum 
5. August im Kirchenbüro (Tel. 415 oder per E-
Mail kirchenbuero.friedrichsfehn-petersfehn@
kirche-oldenburg.de) an.
  Pastor Karsten Peuster

 NEU – Defibrillator 
bei unserer Feuerwehr
Unsere Feuerwehr hat nun im Außenbereich, am 
Feuerwehrgerätehaus, einen öffentlich zugängli-
chen halbautomatischen Defibrillator angebracht. 
Ein automatischer externer Defibrillator, kurz AED, 
auch Laiendefibrillator oder kurz Laiendefi ist ein 
medizinisches Gerät zur Behandlung von defibril-
lierbaren Herzrhythmusstörungen durch Abgabe 
von Stromstößen. Im Gegensatz zu Defibrillatoren 
aus dem Rettungsdienst oder Kliniken sind AED ś 
wegen ihrer Bau- und Funktionsweise besonders 
für Erste Hilfe durch Laienhelfer geeignet. Der Ein-
satz eines automatisierten externen Defibrillators 
(AED) durch Laien im Rahmen der Ersten Hilfe ist 
rechtlich unbedenklich und der Einsatz kann Le-
ben retten. Das Gerät bei unserer Feuerwehr ist 
natürlich alarmgesichert, getrackt und kamera-
überwacht. Bitte weitererzählen an alle Freunde, 
Bekannte und Nachbarn aus unserem Ort. Lieber 
handeln, anstatt zusehen. Dankeschön.
  Eure Sylke

 Ortsverein
22. Juni: „Weiße Bank“
Die „Weiße Bank“ im Wildenloh.
Treffen um 14 Uhr auf dem Dorfplatz.
10. August:  „Weiße Bank“
Die „Weiße Bank“ bei EBEV - Edewechter Bau- 
und Ersatzteilvertrieb. Anmeldungen  bei Harald 
Schmalriede  unter  0171 497 8134. Treffen um 
14 Uhr auf dem Dorfplatz. Kostenbeitrag: 5 €.  
31. 08. + 01.09.: Dorffest
Dorffest in Friedrichsfehn am 31. August und 
1. September 2024

1. Mittwoch: Stammtisch
Am 1. Mittwoch im Monat ab 19:30 Öffentlicher 
Stammtisch im Landhaus.
Alle Termine des Ortsvereins Friedrichsfehn 
findet Ihr auf www.friedrichsfehn.de

http://www.friedrichsfehn.de
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 Neuer 
Gemeindekirchenrat 
nach Wahl im März
Im März war die Kirchenwahl, zwischenzeitlich 
hat der Kreiskirchenrat Berufungen ausgespro-
chen und so konstituiert sich am 20. Juni der neue 
Gemeindekirchenrat, nachdem bereits in einem 
Gottesdienst am 28. April die ausscheidenden Mit-
glieder verabschiedet und die neuen Mitglieder in 
ihre Aufgabe eingeführt wurden.
Dem aktuellen Gemeindekirchenrat der Kirchen-
gemeinde Friedrichsfehn/Petersfehn gehören an:
Emma Beenders, P.fehn, Jens Carstens, F.fehn, Jo-
hanna Claußen, P.fehn, Dr. Veronika Gerdes-Stein, 
P.fehn, Silke Jacobs, P.fehn, Bernd Janßen, P.fehn, 
Antje Klaener, P.fehn, Brigitte Meinold, F.fehn, 
Mareike Schlenkhoff, F.fehn, Ilka Schmid, F.fehn, 
Dr. Hans-Peter Schmidtke, P.fehn, Dr. Isabel Suhr, 
F.fehn, sowie Pastorin Daniela Ludewig-Göckler 
und Pastor Karsten Peuster.
In der konstituierenden Sitzung wird der Ge-
meindekirchenrat aus seiner Mitte den Vorsitz 
und stellvertretenden Vorsitz bestimmen. Ne-
ben administrativen Aufgaben wird u.a. auch die 
Beteiligung am Dorffest sowie die Verteilung des 
Friedrichsfehners auf der Tagesordnung stehen.
  Karsten Peuster

 Was macht 
eigentlich ein 
Gemeindekirchenrat? 
G em ein d ek i rc henr at ,  K i rc henvo r s t an d 
oder auch Presbyterium so lauten in den 
Evangelischen Kirchen die Namen für die Lei-
tungsgremien der Gemeinden vor Ort.
Die Gemeindekirchenräte nehmen in der 
Ev.-Luth.  Kirche in Oldenburg also eine 
Funktion wahr, die mit dem Vorstand eines 
Vereines vergleichbar ist. Fragen der inhaltli-
chen Schwerpunktsetzung, Finanzen, Personal, 
Baumaßnahmen und vieles mehr werden im 
Gemeindekirchenrat beraten und entschie-
den. Die rechtlich verbindlichen Geschäfte und 
die Außenvertretung werden durch den/die 
Vorsitzende(n) und den/die stellvertretende 
Vorsitzende(n) wahrgenommen.
Der Gemeindekirchenrat der Kirchengemein-
de  Fr ie dr ichs fehn/
Petersfehn setzt sich 
zusammen aus acht 
gewählten und vier 
berufenen Männern 
und Frauen aus der 
Gemeinde. Zudem sind 
Pastorin und Pastor 
Mitglieder im Gemeindekirchenrat, der somit 
insgesamt 14 Personen umfasst.
  Karsten Peuster

 Verabschiedung
Mit der Wahl und Neuzusammensetzung des 
Gemeindekirchenrates sind aus dieser zum Teil 
über viele Jahre und Jahrzehnte hoch engagierter 
ehrenamtlicher Arbeit ausgeschieden:
Ilka de Graaf f, Rainer Ohlhof f, Inka Tröster, 
Gisela Broers, Matthias Meyer und Hartmut 
Tannert (nicht auf dem Foto).
Die Kirchengemeinde bedankt sich für diese viel-
fältigen, zeitintensiven und treuen Dienste.
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 380kV in 
Niedersachsen
Strom wird zunehmend aus Erneuerbaren Ener-
gien erzeugt. Als Windkraft-Spitzenreiter  nimmt 
Niedersachsen eine führend Rolle ein. Um die 
immer noch  steigenden Strommengen auch 
weiterhin zuverlässig transportieren zu kön-
nen, baut der Übertragungsnetzbetreiber TenneT 
gemeinsam mit Amprion das Höchstspannungs-
netz in der Region. Eine rund 125 Kilometer lange 
380-kV-Höchstspannungsleitung soll künftig 
das Umspannwerk (UW) in Conneforde über 
Cloppenburg mit dem Raum Merzen verbinden. 
Zwischen Conneforde und Cloppenburg ersetzt sie 
eine 220-kV-Bestandsleitung. Diese neue Trasse 
bringt grünen Strom zum Verbraucher, verknüpft 
die Energieproduktion auf hoher See mit dem 
deutschen Stromübertragungsnetz und sorgt für 
eine sichere Energieversorgung.
Das Projekt Conneforde – Cloppenburg – Merzen 
ist als Vorhaben Nr. 6 Teil des Bundesbedarfsplans. 
Die Bundesnetzagentur hat die energiewirtschaft-
liche Notwendigkeit einer neue 380-kV-Leitung 
wiederholt bestätigt, zuletzt auch im aktuel-
len Netzentwicklungsplan 2021 mit dem Zieljahr 
2035 – dem NEP 2035 (2021). Das Vorhaben 
dient der Erhöhung der Übertragungskapazität 
im nordwestlichen Niedersachsen und ist zum 
Abtransport stark steigender Onshore- und Off-
shore-Windenergie erforderlich.
Zwischen Conneforde und Cloppenburg soll die 
neue 380-kV-Leritung in die Trasse einer bereits 
bestehenden 220-kV-Leitung gebaut werden. Im 

weiteren Verlauf zwischen Cloppenburg und Mer-
zen/Neuenkirchen gibt es bisher keine Verbindung. 
In den Jahren 2018 und 2019 wurden die Raum-
ordnungsverfahren abgeschlossen. Der konkrete 
Verlauf der Leitung wurde in der Vorbereitung der 
daran anschließenden Planfeststellungsverfah-
ren ausgearbeitet.

Was wir wollen, was wir tun.
Einer der großen Kompensationsflächenpools im 
Leitungsbauprojekt Conneforde – Cloppenburg 
– Merzen liegt im Waldgebiet „Horstbüsche“ im 
Zentrum des Ammerlandes. Die Niedersächsi-
schen Landesforsten setzen hier auf einer Fläche 
von insgesamt 38 Hektar Kompensationsmaßnah-
men für verschiedene Vorhabenträger um. TenneT 
ist mit 13,45 Hektar zu mehr als einem Drittel an 
diesem Flächenpool beteiligt.
Die Horstbüsche wurden in der Vergangen-
heit intensiv forstwir tschaf tlich genutzt. In 
diesem Zuge wurden die damals stark grund-
wasserbeeinflussten Standorte der zuvor schwer 
nutzbaren Waldfläche zur forstlichen Erschließung 
durch Gräben entwässert und der natürliche Bo-
denwasserhaushalt somit langfristig aus dem 
Gleichgewicht gebracht. Monotone Nadelwald-
bestände prägten das Bild.
Mit der Entwicklung als Kompensationsflächenpool 
wechseln die Niedersächsischen Landesforsten in 
den Horstbüschen von einer forstwirtschaftlichen 
Bewirtschaftung in eine dauerhafte, naturschutz-
fachliche Pflege und entwickeln nun wieder eine 
natürliche Waldgesellschaft mit funktionierendem 
Bodenwasserhaushalt. Hierfür wird ein feuchter 

Eichen-Hainbuchen-Mischwald etabliert, wel-
cher keinen holzwirtschaftlichen Zwängen mehr 
unterliegt und ungestört altern darf. Bäume mit 
großen Baumkronen sind als Habitat, also Le-
bensraum für die Tiere, äußerst wichtig. Auch das 
Verbleiben von mehr Totholz im Waldgebiet ist 
wichtiger Bestandteil eines solchen Habitats. Le-
bensräume für Grauschnäpper, Mittelspecht und 
Star sind heimisch im Gebiet des Trassenbaus. Um 
den Lebensraum dieser Tiere zu erhalten werden 
Nistkästen ausgebracht.
Die Wiederherstellung eines natürlichen artenrei-
chen Mischwaldes und die Förderung der Habitate 
der Waldbewohner sind das Ziel von TenneT und 
den Niedersächsischen Landesforsten in der Um-
setzung der Kompensationsmaßnahme. TenneT 
und die NLF haben eine entsprechend langfristi-
ge Vereinbarung getroffen.
  Sylke Polnau
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 Klangraum querbeet
Der Chor Klangraum geht in Sommerpause. Wäh-
rend der Schulferien finden keine Chorproben 
statt. Bis dahin sind wir weiterhin querbeet un-
terwegs, die Welt der Musik zu entdecken. Nach 
einigen zeitgenössischen Liedkompositionen 
aus dem deutschsprachigen Raum und einem 
klanglichen Ausflug nach Taizé stehen nun unter 
anderem zwei englischsprachige Lieder auf unse-
rem Probenprogramm. Parallel dazu schnuppern 
wir zurzeit jede Woche ein paar Minuten in afri-
kanische Musik- und Tanztraditionen hinein und 
sind gespannt, wohin uns diese Reise tragen wird. 
Wer den Chor Klangraum kennenlernen möchte, 
ist herzlich zu den Proben eingeladen. Die Termine 
können dem Kalenderblatt entnommen werden.
  Dagmar Lorenz

 Eine Handvoll Glück
Es war einmal ein Bauer, der steckte jeden Morgen 
eine Handvoll Bohnen in seine linke Hosentasche. 
Immer, wenn er während des Tages etwas Schö-
nes erlebte, wenn ihm etwas Freude bereitete, er 
einen Glücksmoment empfunden hatte – etwas, 
wofür er dankbar war -, nahm er eine Bohne aus 
der linken Hosentasche und gab sie in die rechte 
Hosentasche.
Am Anfang kam das nicht häufig vor. Aber von Tag 
zu Tag wurden es mehr Bohnen, die von der linken 
in die rechte Hosentasche wanderten. Der Duft der 
frischen  Morgenluft, der Gesang der Amsel auf 
dem Dachfirst, das Lachen der Kinder, das nette 
Gespräch mit einem Nachbarn – immer dann kam 
eine Bohne von der linken auf die rechte Seite. Be-
vor er am Abend zu Bett ging,  betrachtete er die 
Bohnen in seiner rechten Hosentasche.
Bei jeder Bohne konnte er sich an ein schönes Er-

lebnis erinnern. Dann schlief er zufrieden und 
glücklich ein – auch an den Tagen, an denen er 
nur eine einzige Bohne in seiner rechten Hosen-
tasche fand.
Auf die kleinen Glücksmomente kommt es im Le-
ben an. Damit das Glück erhalten bleibt, solltest du 
einen wachsamen Blick für das Schöne und Positi-
ve im Leben haben. Nun kannst du warten, bis dir 
ein Glücksbohnen-Moment im Alltag begegnet, 
oder du bis proaktiv in dem du einen langen Spa-
ziergang machst - egal, wie das Wetter ist.
Spüre die Natur und dich selbst. Überrasche ei-
nen Menschen, der dir viel bedeutet. Es sollte 
eine schöne Überraschung sein. Schalte mal für 
einige Stunden dein Handy aus. Auch das Radio, 
den Fernseher und PC. Mal keine Informations-
flut von außen. Singe dein Lieblingslied so laut du 
kannst. Sei mal in der Stille und höre auf deinen 
Atem. Verweile mal an einem öffentlichen Ort, an 
dem viele Menschen sind. Suche dir ein lauschi-
ges Plätzchen und beobachte die Leute. Fokussiere 
dich auf die lebensfrohen, entspannten Gesichter, 
auf hinreißendes Lachen, liebe Gesten, Mitgefühl 
und Leichtigkeit. Beobachte eine Weile diese Herz-
lichkeit und übertrage die Lebensfreude auf dich.
Sei mal wieder Kind, sei neugierig, hinterfrage al-
les. Sauge mit allen Sinnen sämtliche Eindrücke 
auf. Einfach mal faulenzen. Müßiggang frönen 
und erlaube dir Langeweile und schalte auf Leer-
lauf. Das tut gut.

Beobachte mal den Sonnenaufgang. Suche das 
Gespräch mit alten Menschen und lass sie von frü-
her erzählen. Verbringe mal einen Tag ohne Strom 
(ausgenommen Kühlschrank und andere wichtige 
Geräte). Pflanze einen Baum und suche diesen re-
gelmäßig wieder auf. Auch mal „Entschuldigung“ 
sagen. Gehe barfuß und spüre die Erde, die Natur 
unter deinen Füßen. Umarme einen lieben Men-
schen.  Einfach so. Etwas tun, was du dich noch 
nie getraut hast.
Ich finde, es sind alles Dinge, die jeder von uns 
kann. Probiert es mal aus und erfreut euch am Le-
ben. Das wünsche ich euch von Herzen.
Eure Sylke
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Unsere Werbepartner

Gegendruck
selbstverwaltete

Offsetdruckerei

Bremer Straße 68a
26135 Oldenburg
Tel. 0441 1 32 70

angebot@gegendruck.org
www.gegendruck.org

 
 
Emil Hilgen GmbH & Co. KG 
 
FRIEDRICHSFEHNER STRASSE 29   ·   26188 FRIEDRICHSFEHN          
TELEFON: 04486 / 9201-0   ·   TELEFAX: 04486 / 9201-29 
E-MAIL: INFO@EMIL-HILGEN.DE  ·   WWW.EMIL-HILGEN.DE 
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Emil Hilgen GmbH & Co. KG
Emil-Hilgen-Straße 1  ·  26188 FRIEDRICHSFEHN
TELEFON: 04486 / 9201-0  ·  FAX: 04486 / 9201-29
E-MAIL: INFO@EMIL-HILGEN.DE  ·  WWW.EMIL-HILGEN.DE

Hokema Augenoptik   |   Friedrichsfehner Str. 16 b   |   26188 Friedrichsfehn
Fon 0 44 86 . 930 666 | mail@hokema-augenoptik.de | www.hokema-augenoptik.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

Hier läuft alles glatt!
Mo-Do 8:30-12:30 + 14:30-18:00 · Fr 8:30-13:00

Mittellinie 63 · 26160 Petersfehn 1
Tel.  0441 181 66 844 · Mobil  0176 202 31 605

NEU  Gardinenservice: abnehmen, waschen/mangeln, aufhängen  NEU

•  Mazda Service
•  Waschanlage
•  Tankstelle

Friedrichsfehner Str. 42 · 26188 Friedrichsfehn
Tel.  04486 - 5 55 · Fax  04486 - 66 68

•  Werkstatt - alle Marken
•  Reifenservice

•  Gebrauchtwagen
•  Neuwagenvermittlung

Niko Kruse
Maurermeister 

0173/9169226
info@nkruse-bau.de

Roter Steinweg 77
26188 Friedrichsfehn

• Altbausanierung- und Renovierungsarbeiten 
• An- und Umbauarbeiten, Fenstersturzsanierung
• Maurer- und Betonarbeiten
• Reparatur- und Wärmedämmarbeiten

ANKE HILGEN 
 

- Gardinendekoration 
- innenliegender Sonnenschutz 
- Waschgardinen 
 

 
 

 
Mobil: 0151 432 56 286  anke.hilgen@ewe.net  Festnetz:  04486  9171391   

Spiekerooger Straße 31          26188 Edewecht Friedrichsfehn 

RAUM AUSSTATTER MEISTERIN 
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Inh. Anja Grüning

Dorfstraße 35a | 26188 Friedrichsfehn 

Telefon 04486 938 000 

fachpraxis@physio-gruening.de  

Termine nach Vereinbarung !
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 KinderKoffer
KinderKoffer mini
für Kinder von 4-5 Jahren

Heiß und kalt
Freitag, 7. Juni, 16-17 Uhr 
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn

Anmeldung bitte unter:
Brigitte@Meinold-online.de

Mi 19. Juni 18:30 Uhr
Gedanken: Pn. D. Ludewig-Göckler

Musik
Infos: Dr. Jens-Uwe Holthuis

Austausch
Moorgut Jordanshof, 

Hansaweg 5, 26188 Edewecht
In Zusammenarbeit mit dem

 Ortsverein Husbäke

Andacht 
im 

Moor

Kirche an
anderen

Orten

Veranstaltet von den 
Ev.-Luth. Kirchengemeinden 

in der Nachbarschaft Zwischenahn, 
Edewecht und 

Friedrichsfehn-Petersfehn

 Wir feiern heut´ ein 
Fest
Bunter Gottesdienst zur Tauferinnerung 

Sonntag, 2. Juni
10.00 Uhr, Kirche Petersfehn
Die meisten Kinder können sich an ihre Taufe 
nicht erinnern, weil sie als Babys getauft wurden. 
In diesem Gottesdienst machen wir anschaulich, 
hörbar und fühlbar, was es heißt getauft zu sein. 
Wir wollen gemeinsam singen, beten und feiern! 
Der Kinderchor der Kirchengemeinde ist auch da-
bei und singt für und mit uns. 

 Buchtipp
„Verraten“ von Jussi Adler Olsen

2. Weihnachtstag 2020: Nach 15 Jahren wird der 
Ermittler Carl Mörk von seiner Vergangenheit ein-
geholt. Er sitzt in Handschellen auf dem Rücksitz 
eines Polizeiautos. Drogenschmuggel und Mord 
werden ihm zur Last gelegt, seine Karriere scheint 
zerstört. Carl ist bald klar, dass er nicht viel Hilfe zu 
erwarten hat, die Beweislast ist erdrückend. Und 
das Gefängnis für einen mutmaßlich korrupten Be-
amten ein sehr gefährlicher Ort. Noch dazu, da ein 
Unbekannter ein Kopfgeld von einer Millionen Dol-
lar auf ihn ausgesetzt hat. Aber warum?
Während Carl gegen die Handlanger des unbe-
kannten Drahtziehers kämpft, versuchen seine 
Kollegen Rose, Assad und Gordon verzweifelt, die 
verschlungenen Fäden des Nagelpistolenfalls zu 
entwirren.
  Brigitte Wichmann, Ev. Öffentliche Bücherei 
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn

„Verraten“ von Jussi Adler 
Olsen und ganz viele weitere 
Kinder- oder Jugendbücher 
und natürlich auch Literatur 
für Erwachsene können kos-
tenlos in unseren Büchereien 
in Friedrichsfehn und Peters-
fehn ausgeliehen werden.

Besonders sind zur 
Tau f er inner ung 
Kinder  eingela-
den, die um das 
Jahr 2019 getauft 
wurden. Mit Eltern 
und Paten wollen 
wir uns zu ihrem 
fünf ten Tauf tag 
an ihre und unsere eigene Taufe „erinnern“. Dazu 
werden auch die Taufkerzen noch einmal an der 
Osterkerze angezündet. Im Anschluss gibt es noch 
Saft, Kekse im Gemeindehaus!
  Pastorin Daniela Ludewig-Göckler und Team
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Herzliche Einladungen

 Juni 2024

Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut 
zu, wie der HERR euch heute rettet!

2. Mose 14,13

Sonntag, 2. Juni
10 Uhr 	 Tauferinnerungsgottesdienst m. Taufe u. Kinderchor,
	 Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn

Montag, 3. Juni
14.30 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, Fr̀ fehn

Dienstag, 4. Juni
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn 

Mittwoch, 5. Juni 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Kleine Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 6. Juni
15.30-17 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P`fehn
16 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 1. u. 2. Klasse, Fr̀ fehn 
17 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 3. u. 5. Klasse, Fr̀ fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 7. Juni 
15 Uhr	 Kindergarten-Gottesdienst P`fehn, Pn. Ludewig-Göckler
16-17 Uhr 	 Kinderkoffer mini – unser Kindergottesdienst
	 für Kinder von 4 – 5 Jahren, Fr̀ fehn 

Samstag, 8. Juni
9.45 - 17.30 	 KinderKoffer unterwegs zum Kinderkirchentag in Wiefelstede

Sonntag, 9. Juni 
10 Uhr 	 Gottesdienst mit Trommelgruppe Foliba,
	 P. Peuster, Fr̀ fehn, 

Montag, 10. Juni 
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, Fr̀ fehn

Dienstag, 11. Juni
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P´fehn

Mittwoch, 12. Juni 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
17 Uhr	 Trainee, P`fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Kleine Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 13. Juni
15.30-17 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P`fehn
16 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 1. u. 2. Klasse, Fr̀ fehn 
17 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 3. u. 5. Klasse, Fr̀ fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 14. Juni 
10-11.30 Uhr	 Singen nach Herzenslust, Fr̀ fehn

Sonntag, 16. Juni 
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Müller, P`fehn 

Montag, 17. Juni
14.30 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, Fr̀ fehn

Dienstag, 18. Juni
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn 

Mittwoch, 19. Juni 
10 Uhr 	 Gottesdienst zum Abschied der 4. Klassen,
	 Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
18:30 Uhr	 Kirche an anderen Orten. Andacht im Moor in Husbäke
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Kleine Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 20. Juni
10 Uhr	 Gottesdienst zum Abschied der 4. Klassen,
	 Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn
15-17 Uhr	 Teeklön, Fr̀ fehn 
15.30-17 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P`fehn
16 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 1. u. 2. Klasse, Fr̀ fehn 
17 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 3. u. 5. Klasse, Fr̀ fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Sonntag, 23. Juni 
10 Uhr 	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, Fr̀ fehn

Donnerstag, 27. Juni
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Sonntag, 30. Juni 
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr̀ fehn
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Herzliche Einladungen

 Juli 2024

Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, 
wenn sie im Unrecht ist.

Exodus, 2. Mose 23,2

Montag, 1. Juli 
14.30 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn

Donnerstag, 4 Juli 
16-18 Uhr 	  Bücherei P`fehn 

Sonntag, 7. Juli 
10 Uhr 	 Gottesdienst,  Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn

Mittwoch, 10. Juli 
18.30 Uhr	 Kirche an anderen Orten: Andacht am Herdfeuer
	 im Bauernhaus  am Zwischenahner Meer 
	 zusammen mit  dem Verein  für Heimatpflege
	 Bad Zwischenahn - Heimatmuseum e.V.

Donnerstag, 11. Juli 
16-18 Uhr 	  Bücherei P`fehn 

Sonntag, 14. Juli 
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr̀ fehn

Montag, 15. Juli 
14.30 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn

Donnerstag, 18 Juli 
15-17 Uhr	 Teeklön, Fr̀ fehn 
16-18 Uhr 	  Bücherei P`fehn 

Sonntag, 21. Juli 
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, P`fehn 

Donnerstag, 25. Juli 
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Sonntag, 28. Juli 
10 Uhr 	 Schützenfest-Gottesdienst,  P. Peuster,
	 Festzelt Schützenfest P`fehn

Montag, 29. Juli 
14.30 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn
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Unsere Werbepartner

Wir machen Ihren Bettencheck!

Oldenburg, Hauptstr. 109
Oldenburg, Famila-Einkaufsland
Bremen, Schwachh. Heerstr. 367

Betten  |  Matratzen  |  Lattenroste  |  www.bettenhaus-heintzen.de 

Jetzt Termin vereinbaren 
unter 0441 / 950870

Sie liegen nicht mehr gut oder schlafen schlecht und wissen nicht, ob das vielleicht an Ihrer  
Matratze liegt? Wir kommen gerne und unverbindlich zu Ihnen, testen Ihr Bett auf Funktionalität 
und geben Ihnen Ratschläge, was Sie zukünftig tun können, um besser zu schlafen.

Entwurf Inserate 02

personal- und unternehmensberatung

P e r s o n a l i S

Projekt:
Corporate Design
RUMP-STAUFENBIEL

Unserem Mandanten
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

Im Wiesengrunde 21
26188 Edewecht-Friedrichsfehn

Telefon 04486 - 71 55
Telefax 04486 - 9 44 59

RUMP-STAUFENBIEL
S T E U E R -  U N D  W I R T S C H A F T S B E R A T U N G§
Zum “10jährigen” gratulieren wir
unserem Mandanten sehr herzlich
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Im Wiesengrunde 21
26188 Edewecht-Friedrichsfehn

Telefon 04486 - 71 55
Telefax 04486 - 9 44 59

RUMP-STAUFENBIEL§ R
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§Im Wiesengrunde 21

26188 Friedrichsfehn

Telefon 04486 - 7155

Herzlichen
Glückwunsch!
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Im Wiesengrunde 21
26188 Edewecht-Friedrichsfehn

Telefon 04486 - 71 55 
kanzlei@rump-staufenbiel.de

www.rump-staufenbiel.de

Diplom-Ökonom
Axel Rump-Staufenbiel
Steuerberater

Mittellinie 74 · 26160 Petersfehn · 0 44 86 - 64 46

Di.−Fr.  9.00−12.30 Uhr und 14.30−18.00 Uhr
Sa. 9.00−12.30 Uhr

Blumen für jeden Anlass!

Anrufen! Bestellen! Abholen!

04486 93 87 76
Pizza, Baguettes & Rollos auch außer Haus

Montag - Samstag:
17:30 - 24:00 Uhr
Sonn- & Feiertage:
12:00 - 15:00 Uhr & 17:00 - 24:00 Uhr

Restaurant

Mittellinie 23 • 26160 Petersfehn • akropolis-petersfehn.de

Rundum gut beraten. 
Mit uns an Ihrer Seite. 

 

Geschäftsführer Olaf Gronotte · Steuerberater | Uta Hempen · Dipl.-Betriebswirtin(FH) · Steuerberaterin | 

Oltax Treuhand GmbH · Drögen-Hasen-Weg 28 · 26129 Oldenburg
Fon 0441.77920-0 · Fax 0441.77920-28
E-Mail:oltax@oltax.de · www.oltax.de
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Aus unserer Gemeinde
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 Viele neue 
Blühwiesen
Biodiversität am Regenrückhaltebecken 
an der Dorfstraße in Friedrichsfehn

Der Dachverband der lokalen Jagdreviere – der 
Hegering Edewecht – hat in diesem Jahr für über 
5.000 Euro und für ca. 40 Hektar Saatgut zur An-
lage von Blühflächen beschafft.
Einen Teil davon hat er auch in diesem Jahr wie-
der an weit über 100 Privathaushalte kostenlos 
abgegeben. Auf diese Weise leisteten auch zahl-
reiche Privatgärtenbesitzer auf Flächen zwischen 
zwischen 5 qm bis 4.000 qm ihren persönlichen 
Beitrag zum Natur- und Artenschutz.
Auf dem Gelände der Friedrichsfehner Grund- und 
Oberschule legte die Umwelt-AG in Zusammen-
arbeit mit der örtlichen Jägerschaft ebenfalls eine 
Blühwiese an, wo es fortan summt und brummt. 
Die Jägerschaft Friedrichsfehn wird in diesem Jahr 
am Regenrückhaltebecken (Ecke Dorfstraße/ Ver-
bindungsweg) einen Musterblühstreifen anlegen, 
damit sich Privatgärtenbesitzer einen Eindruck von 
der Saatgutzusammensetzung verschaffen kön-
nen, um dann im nächsten Jahr ggf. selbst eine 
Blühfläche anzulegen.
Weitere Informationen und Saatgut können bei 
Anke Fockenberg , anke.fockenberg@t-online.de 
– Obfrau für Öffentlichkeitsarbeit des Hegering 
Edewechts – angefragt werden.
  Anke Fockenberg

 Geh aus, mein Herz, 
und suche Freud
Das Top-2-Lied im Gesangbuch stammt von Paul 
Gerhardt:

Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser 
lieben Sommerzeit an deines Gottes Gaben; 
schau an der schönen Gärten Zier und siehe,
wie sie mir und dir sich ausgeschmücket haben.

 (EG 503,1)
Frühling und Sommer laden dazu ein, dass wir uns 
an der schönen Schöpfung erfreuen. Der Dichter 
Paul Gerhardt (1607–1676) führt ein Selbstge-
spräch: „Geh aus, mein Herz, und suche Freud.“ 
Und über dieses Selbstgespräch nimmt er auch uns 
mit hinein in seine Freude.
Der Bogen spannt sich von „Narzissus und die 
Tulipan“ über „die hochbegabte Nachtigall“ bis 
hin zu der „unverdrossnen Bienenschar“. Unsere 
Gedanken und Gefühle gehen auf die Reise von 
„der schönen Gärten Zier“ in die große und wei-
te Schöpfung.
Zusammen mit der volksliedhaften Melodie von 
August Harder (vor 1813) haben vor allem die ers-
ten drei der insgesamt 15 Strophen Eingang in 
viele Liederhefte gefunden. Auch außerhalb der 
Kirche werden bis heute auf unzähligen Fahrten 
durch die sommerliche Natur diese lebensvollen 
Zeilen gerne gesungen. Das Herz wird mir leich-
ter. Hier in der Schöpfung kann ich so viel von dem 
lebendigen Atem Gottes sehen und spüren; von 
Gott, der nach der Sintflut gesagt hat:

Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat 
und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und Winter, 
Tag und Nacht. (1. Mose 8,22)
  Reinhard Ellsel

mailto:anke.fockenberg@t-online.de
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Namensveröffentlichungen

Wer mit der Veröffentlichung seines 
Namens nicht einverstanden ist, in-
formiere bitte das Kirchenbüro. Und 
wer in der Liste erscheinen möchte, 
bisher aber nicht erschienen ist, 
wende sich bitte ebenfalls an das 
Kirchenbüro.

Geburtstagsjubilare

In unserer Gemeinde werden die 
Namen zum 70. und 75. Geburtstag 
und ab dem 80. Geburtstag jedes 
Jahr veröffentlicht werden. Wenn Sie 
das nicht möchten, dann lassen Sie es 
doch bitte das Kirchenbüro wissen.

Ehejubiläum

In der Vergangenheit kam es immer 
wieder vor, dass einige Paare nicht 
zum Ehejubiläum besucht wurden. 
Wenn Sie wünschen, dass die Kir-
chengemeinde zu Ihrem Ehejubi-
läum gratuliert, informieren Sie uns 
bitte über unser Kirchenbüro.

Tauftermine

Für Tauf termine setzen Sie sich 
bitte direkt mit dem Kirchenbüro in 
Verbindung:
Tel. 04486 415.

 Zu Ihrer Information

 Geburtstage
Mai 2024

Magdalene Dwehus, Fr̀ fehn,  91 J.
Holger Gebken, Fr̀ fehn,  70 Jahre
Manfred Glienke, P`fehn,  82 Jahre
Dieter Göbel, Fr̀ fehn,  83 Jahre
Hannelore Henke, Fr̀ fehn,  84 Jahre
Johann Höche, P`fehn,  85 Jahre
Elli Janßen, Fr̀ fehn,  96 Jahre
Elza Kaftan, P`fehn,  70 Jahre
Heinz Krumdieck, Fr̀ fehn,  81 Jahre
Christa Meyer, P`fehn,  83 Jahre
Lisa Meyer, P`fehn,  85 Jahre
Evelyn Mück, P`fehn,  85 Jahre
Erika Nustede, P`fehn,  70 Jahre
Almut Oetken, Fr̀ fehn,  89 Jahre
Beatrix Prange, P`fehn,  82 Jahre
Marianne Ramonat, Fr̀ fehn,  84 Jahre
Elisabeth Rothenburg, Fr̀ fehn,  86 J.
Johann Rüscher, Fr̀ fehn,  85 Jahre
Wolfgang Schmalriede, P`fehn,  88 J.
Liesel Schneider, P`fehn,  81 Jahre
Hildegard Splittgerber, P`fehn,  87 J.
Horst Ulrich, P`fehn,  82 Jahre
Ursula Ulrich, Fr̀ fehn,  82 Jahre
Zigrid Wiese, Fr̀ fehn,  75 Jahre
Irmgard Wittje, Klein Scharrel, 86 J.
Ursula Wrobel, P`fehn,  82 Jahre

Aus unserer Gemeinde

Tauferinnerung 
2. Juni  um 10 Uhr 
Kirche Petersfehn 
Wir feiern heut ein Fest
Bunter Gottesdienst zur Taufer-
innerung mit dem Kinderchor. Im 
Anschluss Saft, Kaffee und Kekse 
im Gemeindehaus

Schützenfest 
28. Juli um 10 Uhr
Festzelt Petersfehn 
Anlässlich des Schützenfestes in 
Petersfehn wird ein Gottesdienst 
im Festzelt in Petersfehn gefeiert. 
Brass-Sax sorgt für den musi-
kalischen Schwung und Pastor 
Karsten Peuster für den geistlichen 
Rahmen.

Waldgottesdienst
Ausblick: 18. August um 10 Uhr
Grillplatz im Wold
Waldgottesdienst- Gottesdienst 
mit Bläserensemble 
Wir feiern unter Gottes Himmel 
und dem grünen Blätterdach. Im 
Anschluss Kaffee und Kuchen und 
Bewegung für Kinder beim Kinder- 
und Juniorlauf!

 Besondere Gottesdienste



Unsere Werbepartner

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

GmbH

„Nicht einsam - 

sondern gemeinsam!“ 

Tagespflege 

Lernen Sie uns kennen! 
Wir laden Sie gerne 

zu einem Probetag ein!

„Nicht einsam - 

sondern gemeinsam!“ 

Tagespflege 

Lernen Sie uns kennen! 
Wir laden Sie gerne 

zu einem Probetag ein!

Eekenhoff Centrum Tagespflege GmbH 
Schafdamm 60 · 26188 Edewecht-KleinScharrel  

 0 44 86 / 9 14 88 90   

Tel. 04486 - 6300
Schulstraße 3 · 26188 Friedrichsfehn

Ihr Familienfriseur

Inh. Renate Brunßen

Haarstudio Flair

• Krankengymnastik
• manuelle Therapie
• Bobath für Säuglinge, 

Kinder & Erwachsene
• Vojta für Säuglinge, 

Kinder & Erwachsene

• manuelle Lymphdrainage
• klassische med. Massage
• Wärmetherapie

(Moor, Heißluft)
• Haus- und Heimbesuche 

u.v.m.
Kommen Sie 

vorbei, wir freuen 

uns auf Sie!

Spiekerooger Str. 2  · 26188 Friedrichsfehn · Tel. (04486) 93 8 63 03

26188 Edewecht – Friedrichsfehn
Fuhrkenscher Grenzweg 1a

04486 / 91 53 91
04486 / 91 53 92
info@rechtsanwalt-muenck.de
www.rechtsanwalt-muenck.de

Die Johanniter-Tagespflege 
in der „Neuen Mitte Petersfehn“

Weitere Informationen: 
Tel. 04486 52798801

Es sind noch 
Plätze frei.

Friedrichsfehner Str. 8 ·  26188 Edewecht / Friedrichsfehn
04486/9387533 · info@john-haustechnik.net

  
 
 

 
 
M E I S T E R B E T R I E B

HAUSTECHNIK GmbH & Co. KG.

Architektur- u. Sachverständigenbüro
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

        Dipl.-Ing. (FH)                                                                                   (seit 1986)            

H E R G E N    H A R M S 
            Vertrauen ist gut   –   Kontrolle tut Not 
             Baubegleitende Qualitätskontrolle 

Objekt- und Schadensbewertung       Gutachten
Neubau           Planung             Altbau               Sanierung 
               Kontakt:  0171-2155 441  
Büros in Petersfehn 1 und Ofen /  info.harms@harms-hecht.de     
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  info@montageservice-brand.de |  0176 76963055

FENSTER & 
HAUSTÜREN

PHOTOVOLTAIKINNENTÜREN & 
TROCKENBAU

SERVICE &
WARTUNG

ANGEBOT ANFRAGEN.
montageservice-brand.de

Der Beratungseinsatz nach 
§37 Abs. 3 SGB XI: Personen, die 
Pflegegeld beziehen, müssen 
regelmäßig Pflegeberatung in 
Anspruch nehmen. 
 
Wir unterstützen Sie gerne, rufen Sie uns an, um einen Termin 
für ein Beratungsgespräch zu vereinbaren. 
 
Unsere DRK-Pflegeberaterin erreichen Sie montags bis freitags von 
08:00 Uhr bis 16:00 Uhr unter folgender  
Telefonnummer:  0175-3741086. 
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Aus Friedrichsfehn

 Dorfreinigung in 
Friedrichsfehn
Auch in diesem Jahr hat der Ortsverein Friedrichs-
fehn am 06. April die Dorfreinigung organisiert. 
Die Jugendfeuerwehr, Schülerverbände, freiwil-
lige Helferinnen und Helfer vom Ortsverein und 
aus der Bevölkerung haben von 9:30 Uhr bis 12:30 
Uhr die Straßen, Wege, Gräben und andere Flä-
chen und Plätze von Müll und Unrat gesäubert. 
Anschließend gab es ein schönes Beisammen-
sein im Gemeindehaus in Friedrichsfehn. Natalie 

 Ein denkwürdiger 
Moment
Erstmalig seit dem Bestehen unseres Ortes - das 
erste Kolonat wurde 1837 erwähnt - gibt es ein 
Dorfgemeinschaftshaus in Friedrichsfehn an der 
Dorfstraße 40. August Hallmann-Jürgens-Tat-
je und sein Bruder Heiko Hallmann übergaben in 
Anwesenheit unserer Bürgermeisterin Petra Kne-
temann den obligatorischen Schlüssel an den 1. 
Vorsitzenden Michael Schnakenberg vom Ortsver-
ein Friedrichsfehn. Schaut mal vorbei, wir freuen 
uns auf euch.
  Eure Sylke

 Kranzbinden und 
Maibaumsetzen
Wer kann denn heute noch richtig Kranzbinden? 
Egon von Seggern. Egon hat in diesem Jahr wieder 
den Kranz für den Maibaum gebunden. Zusammen 
mit anderen Helferinnen und Helfern vom Ortsver-
ein wurde im Dorfgemeinschaftshaus am 26. April 
der Kranz gebunden. Helga seine Frau hat lecke-
ren Butterkuchen wie bei Muttern gebacken und 
abends gab es Kartoffelsalat mit Bockwürstchen. 
Im neuen Dorfgemeinschaftshaus Linchen an der 
Dorfstraße 40 wurde bis in den späten Abend ge-
plaudert und viele lustige Geschichten erzählt. 
Ja, von älteren Menschen können wir viel lernen. 
Sie kennen noch unsere Bräuche und wissen Ge-
meinschaft zu pflegen, ganz ohne Smartphone. 
Am 30. April wurde ab 16:30 Uhr der Maibaum 
bei schönstem Sonnenschein vom Ortsverein und 
der Freiwilligen Feuerwehr aufgestellt. Der Kinder-

gartenchor und der Gemischte Chor Wilhelmslust 
haben viele freudige Mailieder gesungen. An-
schließend gab es Bratwurst, Pommes, Eis und 
Kaltgetränke für alle. Viele Besucherinnen und 
Besucher sind bis in die Abendstunden geblieben 
und die Kinder haben munter im Garten gespielt. 
Ein schönes Fest.  Anschließend gab es im 
Landhaus den traditionellen Tanz in den Mai. 
Viele Gäste haben tanzend bis spät in die Nacht 
den Mai begrüßt. Ein schöner Brauch. Vielen lieben 
Dank an alle Mitwirkende. Mein besonderer Dank 
geht an Egon von Seggern, die Kindergärtnerinnen 
mit Jana Paul und Jörg Busch, an Franziska Baron 
vom Gemischten Chor Wilhelmslust, Vertreter/
innen vom Schützenverein, die Feuerwehrleute, 
das Team vom Landhaus und die Helferinnen und 
Helfer vom Ortsverein, ohne euch hätte nicht so 
schön beim Landhaus gefeiert werden können. 
  Eure Sylke

Menzer hat uns im Gemeindehaus empfangen, 
die Tische aufgebaut und Kaffee und Tee gekocht. 
Friederiecke Schnakenberg hat belegte Brötchen 
aufgeschmiert. Herzlichen Dank an alle freund-
lichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer. So viele 
liebe Kinder und Erwachsene haben noch nie an 
dieser Aktion vom Ortsverein teilgenommen. Tolle 
Gemeinschaft, Dankeschön. Weiter Aktionen und 
Termine vom Ortsverein findet ihr auch auf www.
friedrichsfehn.de
  Eure Sylke
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 Kirchengemeinde
Evangelisches Pfarramt 
Friedrichsfehn-Petersfehn
Pastorin Daniela Ludewig-Göckler, Mittellinie 83A, 
26160 Petersfehn I, Tel. 04486 919727,
daniela.ludewig-goeckler@kirche-oldenburg.de
Pastor Karsten Peuster, Brüderstraße 30B,
26188 Friedrichsfehn, Tel. 04486 9378407,
karsten.peuster@kirche-oldenburg.de
Gemeindebüro, Gemeindezentrum und 
Friedhofsverwaltung
Gemeindesekretärin Tanja Berlage, Mittellinie 
83, 26160 Petersfehn I, Tel. 04486 415, Fax 04486 
919728, 
www.kirche-friedrichsfehn-petersfehn.de, 
kirchenbuero.friedrichsfehn-petersfehn@kirche-
oldenburg.de
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9 -12 Uhr, Do 15 -18 Uhr
Besuchsdienstkreis:
Kontakt über das Pfarrbüro, Tel. 04486 415

 Impressum

Küsterin Natalie Menzer
Gemeindezentrum Friedrichsfehn, Dorfstraße 16, 
26188 Friedrichsfehn, Tel. 04486 9388000
Kinder- und Jugendarbeit
Kontakt über Ev. Kirchengemeinde,
Tel. 04486 415

Ev. Öffentl. Bücherei
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn,  Tel. 04486 
9388000, Öffnungszeiten: Di & Mi 16-18 Uhr, 
Verwaltung
Regionale Dienststelle Ammerland, Anemonenweg 1, 
26160 Bad Zwischenahn, Tel. 04403 910360,
Fax 04403 910362401, Leitung: Hans Dreesmann

Aus Friedrichsfehn

 JHV des Ortsvereins 
Friedrichsfehn
Am 10. April fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung vom Ortsverein statt. Der 1. Vorsitzende 
Michael Schnakenberg begrüßte alle Anwesen-
den, besonders Herrn Rolf Torkel. Herr Rolf Torkel 
kam in Vertretung, weil unsere Bürgermeisterin 
Frau Petra Knetemann krankheitsbedingt nicht an 
der Versammlung teilnehmen konnte.
Michael stellte die Beschlussfähigkeit fest und 
es gab eine Schweigeminute zu Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder. Anschließend verlas der 
2. Vorsitzende Andre Saathoff die Protokollnie-
derschrift der JVH vom 2. März 2023. Herr Torkel 
erfreute sich über die zahlreichen Teilnehmer/
innen  an der JHV und berichtete über verschie-
dene Themen aus der Gemeinde. Unter anderem 
über die Straßenreinigung und deren Fahrzeu-
ge die zum Teil störanfällig sind. Hier wird über 
Neuanschaffungen nachgedacht. Die Hol- und 
Bringzone soll in den Sommerferien fertig ge-
stellt werden. Die neuen Bebauungspläne für die 
Innenverdichtung an der Dorfstraße, Am Tannen-
kamp, Föhrenkamp und Fichtenkamp sind fertig 
gestellt. Auch wurde über Balkonkraftwerke für 

Vermieter, Straßenschäden im Gemeindegebiet 
und der bleibenden Busverbindung 309 berichtet. 
Herrn Torkel beantwortete Fragen der Mitglieder.
Der Geschäf tsbericht wurde vom 1. Vorsit-
zenden vorgetragen. Michael Schnakenberg 
berichtete über die vielseitigen Aktivitäten des 
Ortsvereins, vom Dorfgemeinschaftshaus Lin-
chen, dem Bienenprojekt, dem Sommerfest des 
Kindergartens, dem Stammtisch der Vereine und 
vom Bürgerfrühstück.
Der Kassenbericht wurde von der Kassenwartin 
Sylke Polnau vorgetragen. Auch im Jahr 2023 
wurde ein Überschuss erzielt. Der Kassenbericht 
der Speelkoppel wurde von Margret Lehnen 
vorgetragen. Im nächsten Programmpunkt wur-
de über eine neue Satzung und Beitragsordnung 
abgestimmt. Die Wahlen wurden nach der Ver-
lesung der neuen Satzung und Beitragsordnung 
durch den Wahlleiter und 2. Vorsitzenden Andre 
Saathoff durchgeführt.Folgende Posten wurden 
neu gewählt und besetzt: 1. Vorsitzender Mi-
chael Schnakenberg, Kassenwartin Sylke Polnau, 
Schriftführer Holger Witt und Kassenprüfer Heinz 
Jürgen Sauer. Alle gewählten Personen bedankten 
sich bei ihren Mitgliedern.
  Sylke Polnau, Ortsverein Friedrichsfehn e.V.

 Dorffest in 
Friedrichsfehn
Traditionell findet das Dorffest in Friedrichsfehn im-
mer am 1. Sonntag im September statt. Vor einigen 
Jahren beschloss der Vorstand des Ortsvereins, mit 
einer Party auf dem Dorfplatz am Sonnabend zu 
beginnen. Somit beginnt das Dorffest in diesem 
Jahr am 31. August um 17 Uhr. Freunde der großen 
Flohmarktmeile entlang der Dorfstraße können ab 
Sonntagvormittag Schnäppchen machen. Das Büh-
nenprogramm auf der großen LzO Bühne beginnt um 
10 Uhr. Der Ortsverein freut sich auf zwei tolle Tage 
in Friedrichsfehn. Ihr seid alle herzlich willkommen.
  Ortsverein Friedrichsfehn e.V.


